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Seit wann gibt es die Heilstollentherapie? 
Die Heilstollen- bzw. Höhlentherapie wird in der Teufelshöhle seit 1986 angeboten. Pottenstein ist 
Gründungsmitglied im Deutschen Heilstollenverband, in welchen sich aktuell 14 Standorte in ganz 
Deutschland – Höhlen und Bergwerke – zusammengeschlossen haben und nach einheitlichen 
Qualitätsstandards sog. „Untertage-Klimatherapien“ – so der medizinische Fachbegriff – anbieten.  
 
Für wen ist diese Therapieform besonders geeignet, für wen weniger? 
Besonders gut geeignet ist die Heilstollentherapie für Menschen mit Atemwegsbeschwerden, 
allergischem Asthma, chronischer Bronchitis, Post-Covid-Patienten und bei Kindern, die an 
Keuchhusten leiden. Auch Raucherentwöhnung kann durch die Heilstollentherapie unterstützt 
werden. Nicht geeignet ist eine Therapie für Menschen mit Bluthochdruck, Herzschwäche und 
verschiedenen Kreislauferkrankungen. Vor Beginn der Therapie ist daher eine ärztliche Untersuchung 
zwingend erforderlich. Dr. med. Franz Macht aus Pottenstein ist in Bezug auf die Heilstollentherapie 
in der Teufelshöhle der Experte. 
 
Was spricht für die Effizienz der Heilstollenbehandlung? 
Reine, staub- und allergenfreie Luft, konstant niedrige Temperatur (ganzjährig 8 - 9 Grad), konstant 
hohe Luftfeuchtigkeit (ca. 90 – 92 %), absolute Ruhe und subjektives Wohlbefinden – und das alles 
völlig ohne Nebenwirkungen. Der Erholungs- und Ruhefaktor nimmt eine entscheidende Rolle ein. 
Zum Nachweis der medizinischen Wirksamkeit dieses „ortsgebundenen Heilmittels“ läuft derzeit eine 
aktuelle, umfassende Studie seitens des Heilstollenverbandes. 
 
Was ist für die Patienten zu beachten? 
Die Therapiestationen (für Erwachsene und für Kinder) sind seit 05.04. bis Anfang November täglich 
von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. Weitere Informationen gibt es direkt an 
der Teufelshöhle, im Tourismusbüro Pottenstein oder auch im Internet unter www.teufelshoehle.de. 
 
Wann können Interessierte schnuppern? 
Dafür bieten sich bestens die Pottensteiner Gesundheitstage an. Am Freitag, 9.Mai bietet die 
Teufelshöhle einen kostenlosen „Schnuppertag“ an. Da die Therapieplätze begrenzt sind, ist eine 
Anmeldung unter Tel. 09243/70841 oder über info@pottenstein.de bis zum 7.Mai notwendig. 
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